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Vom Weltfriedenstheater gotcb 9cef

f> i n t c r ben JÊuUffcn! ober: Saê englifcb franaöfifcbc äßcttrü jîcn!

WELTSTADT
3n ungezählten Sicbtrcflamcn
(grftirbt bte frühe Sunfclbcit,
Su tcrnft crmübet all bie tarnen,
Sie baê bewegte Sicbtbanb fdjrett.

(Selbft einem, ber baê nie »crftunb,
SBirb fetter Siebe golge flar;
Annoncen tun eê jebem funb
2Cuf ©trafic, £>of unb Srottoir.

3ur 9Kittagê= unb jur 'Kbenbftunbe
£>orcbft, Scbroei0cr noch unb Gatter bu,
Umfonft auf einer ©locfe Äunbe
Sie SBeltftabt fennt nicbt 5Kaft nocb 9lub.

Sir roinft cin |>öcbftmaf5 an ©efabren,
ÏÏBcnn träumenb bu inê ßicbtmcer ftierft;
3um beifpiel, bafi bu überfahren,
Ober fonjîrcte auêgefd)iebcn roirft. ^t

(So mannigfach bie 'Jfrbcitêtricbe,
3n betten ftcb ein 9Jcenfcb gefällt:
Stctê benft cr nur an ®elb unb Siebe,
Unb aueb an ledere um ®elb.
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Jacob Nef

Hinter den Kulissen! oder: Das englisch-französische Wettrüsten!

In ungezählten Lichtreklamen
Erstirbt die frühe Dunkelheit,
Du lernst ermüdet all die Namen,
Die das bewegte Lichtbaud schreit.

Selbst einem, dcr das nie verstund,
Wird feiler Liebe Folge klar;
Annoncen tun cs jcdcm kund

Auf Straße, Hos und Trottoir.

Zur Mittags- und zur Abendstnnde
Horchst, Schweizer noch und Bauer du,
Umsonst auf cincr Glocke Kunde
Dic Weltstadt kennt nicht Rast noch Ruh.

Dir winkt ein Höchstmaß an Gesabrcn,
Wcnn träumend dtl ins Lichtmccr stierst;
Znm Beispiel, daß du überfahren,
Oder sonstwie ausgeschieden wirst. J^c.«

So mannigfach die Arbeitstriebe,
Zn denen sich cin Mensch gefällt:
Stcts denkt cr nur an Geld und Licbc,
Und auch an letztere lim Geld.
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